Vorläufer und Konkurrenten bei der Suche nach der
»LÖSUNG des Puzzles WELT«

– Kandidaten; Alternativen; Ähnliche Unterfangen + Bekannte Fehlschläge –

+ Heutige Versuche, „den menschlichen Geist zu hacken“
=======================================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Beobachtbarkeit --> Beschreibungsweisen --> Originaltreue --> fehlerhaft
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/box/konkurrenten_der_loesung.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wortfeld: 
Das »Original WELT«; Fragen & Antworten; Puzzlestein-Material; rollenkonform; Die „Preisfrage“; Totalitäts-Konzepte; (genutzter versus: tatsächlich zuständiger) LEGE-Raum; Der „Universalienstreit“  (↑) ; Die Leitmotive zum Unterfangen; Positivismus; Die „Bildvorlage“ (effektiv / tatsächlich); „Kognitive Radarkeule“; ‚Weltausschnitte‘ (beackert / unbeachtet / übersehen / so angesetzt); ‚anklickbar sein‘ (oder nicht); Wikipedia;: Blicke durchs Schlüsselloch; Explikationismus + seine Spielwiese; Gewissheiten (subjektive versus: objektive); Fatale Fehler; Tunnelblick-Handicap; Freiheitgrade der Bewegung + des Handelns; Komplexität versus: Einfachheit; Fälliger Überblick; Theorievergleich; Numinose; Gläubige versus: Wissende; „Glasperlen“ (etwa) 
; gleichsinnig; alles vom „Anfang“ her (oder vom „Ende“ her) vorgeblättert; Mysterien; Animismus; Vergleichende „Geschichtsschreibung der Weltbilder“; Die (jeweils angesetzten) „Prämissen“ + „Richtigkeitskriterien“; Kognische Thermodynamik: „Der Grundzustand“; „Deep Learning“; ...; Der ‚Kognitive Universalatlas‘; Inputs für die Prüfung auf: ‚Ultimative Richtigkeit‘; Religionen + Philosophien; Varianten; Kompendien; Enzyklopädien; Wörterbücher; „Das Allsehende Auge“; „wettern“ wider die Ungläubigen; Der „Stein des Weisen“ (als Mythos / Begehren); „42“; Wegbereiter“ der KOGNIK; Möbiussche Verdrehbarkeit der Dinge; „Kleine grüne Männchen“; im „Kognischen Konklave“; „Künstliche Intelligenz“; ...; ...; ...
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅  – \Prinzipgrafik dazu; \Der ‚Beobachter der WELT‘; \all die „Weltbilder“; \‚Modell stehen‘ – speziell bei ‚Originaltreue‘ als aktuell angesetztem Richtigkeitskriterium; \zur – grundsätzlichen – Lösbarkeit des »Puzzles WELT«; \Die „Preisfrage“; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als ‚Allseits-trans​parente Box‘; \Arbeitskonzept: ‚Kognitiver Universalatlas‘; \Das „Konklave“-Szenario der KOGNIK; \„Komplexität“ – als Angstgegner; \zum ‚Behaup​tungs​wesen‘; \„Hubwesen“ im »Kognischen Raum«; \zur „Geistesgeschichte der Menschheit“; \„Philosophie“ – als solche; \„dtv-Atlas - Philosophie“ + dessen „Systemische Grafiken“ {von mir teilweise kommentiert}; \zum: „Ismen​wesen“; \„Enzyklopä​dien“ & Co.; \‚Ausgezeich​neter Blickpunkt‘, „Unifizierung“ + Der so besondere Posten des »Privilegierten Beobachters«; \„Expertensyste​me“ – hier: insbesondere solche mit extrem viel ‚Kognitiver Raumgreifung‘; \zum ‚Explikationismus‘ – als solchem; \allerlei an (kreativer) „Personifizierung“ der: Dinge; Merkmale; Zusammenhänge und Fragen; \zur „Religiosität“ + ihrem Wortfeld – mitsamt: \Seite #2 dazu + \Seite # 3; \zum Machen einer „Philosophie“; \‚Kognitive Immunsysteme‘ – als solche; \zur Leicht-Fertig​keit von: „Absolutheitsbehauptungen“; \zur – rein ‚abbildungsseitigen‘ – ‚Ein- und Ausrollbarkeit‘ all der: Diskursraudimensionen; Merkmale; Zusammenhänge; Fragen; Probleme; ... + Richtigkeitskriterien; \allerlei Zugangswege zur gesuchten LÖSUNG; \Sackgassen des Denkens; \Fallstrick: „Möbiussche Verdrehung der Dinge“ – im »Kognischen Raum«; \Das „Endoteleskop“-Szenario der KOGNIK; \»Einsheit in Vielheit« – Das Hauptmerkmal des »Originals WELT«; \zum unterschiedlichen „Aussehen“ der »LÖSUNG zum Puzzle WELT«; \...; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \...; \Platons „Höhlengleichnis“; \Paradebeispiel: „Das verschleierte Bild zu Sais“; \Das ‚Herr & Knecht‘-Paradigma der KOGNIK – mit all den ‚Kognitiven Vererbungen‘ speziell aus diesem; \Hermann Hesse: „Das Glasperlenspiel“; \„Robert Musil“; \Wikipedia; \(bloßer) „Anthropozentrismus“; \Prinzipgrafik: „Netzwerktypen“ – in Draufsicht; \...; \...
Literatur:
{Ach: „Wie soll man sich da denn noch auskennen?!“} : ...; „Das Religionen-Buch“, DK Verlag, 2014, ISBN: 978-3-8310-2641-8; „Das Philosophenbuch“, DK Verlag 2011, ISBN: 978-3-8310-1969-4; \...; \\„Mueller Science“; \\Wiki: „Strukturalismus“ (in all seinen Formen); \\Wiki: {herkömmliche / misslingende}„Totalität“; ...; … 

=======================================================================================

{vorab in Andeutungen:}
Die (allemal erst gesuchte) »LÖSUNG zum Puzzle WELT« 
Im Vergleich zu früheren „Ansätzen“ und deren – jeweils ‚behaupteten‘ – „Erkenntnissen“
§...§

--- \Das „Konklave“-Szenario der KOGNIK ---
------------------------------------------------------------

„Net jeder findt glei em Kolumbus sei Ei!“ – [N. N.]
------
Störphänomen: 

Fremde / Eigene ‚Behauptungen‘, 
die „in blindem Glauben“ akzeptiert werden
------------------------------------------------------------

Bisherige Konkurrenz-Ansätze sind 
– im Rahmen eines strikten »Unterfangens Weltpuzzle« –
nur in der Rolle als „Materialsammlung“ brauchbar! 
Nicht brauchbar dagegen für die 
zwingend erforderliche 
‚Gemeinsame Ausrichtung‘ 
der tatsächlich vorhandenen, 
d. h. bei der Suche innerhalb des »Originals WELT selbst« 
angetroffenen ‚Puzzlesteine‘.
– [\Szenario: „Kunstakademie“; \Das »Puzzle WELT« – immens als GANZES;  \Das ‚Puzzle‘-Paradigma der KOGNIK; \Die – „ewig gleiche“ – Palette der ‚W-Fragbarkeiten‘; \Prinzipgrafik: Massenhaft ‚Platz da‘ für „Fehlinterpreta​tionen“ – in Seitenansicht; \Der Fall: „Parmenides“; \‚Beschreibungsweisen‘ + Paradigmenwechsel; \(Kognitive) „Netzwerke“ + Die jeweilige „Fitness“ ihrer Knoten + „Das Hubwesen“; \zur – gemeinsamen – „Ausrichtung“ all! der Puzzlesteine; \Das „Konklave“-Szenario der KOGNIK; \Prinzipgrafik: Ein jeweils einziger „Zentraler Hub“ – in Draufsicht; \all die im »Kognischen Raum« fälligen: ‚Rütteltests‘; \„Originaltreue“ – als Richtigkeitskriterium; \allerlei an (anderen) ‚Richtigkeits- und Optimierungskriterien‘ – bei der „Weltbild-Macherei“ so zur Wahl bzw. zur Pflicht stehend; \Das »Große Fragezeichen zum Puzzle WELT« + \Das »Ultimative Richtigkeitskriterium für die LÖSUNG des Puzzles WELT« (qualitativ); \„Koordinatenangabe“ für den: ‚Allerobersten Top-Punkt‘ – (qualitativ zumindest); \zur – rein ‚abbildungsseitigen‘! – ‚Ein- und Ausrollbarkeit‘ der: Diskursraudimensionen; Merkmale; Zusammenhänge; Fragen; Probleme; ... + Richtigkeitskriterien; \„Kontrolljahr 3000“; \...] 
--- \Grafik-Rohentwurf: Der »Nabel der Welt« 
– in zentrierter Draufsicht vor dem »Privilegierten Beobachter« schrittweise „ausgerollt“ ---
****************************
Die Einordnungsaufgabe
Allesamt „standen sie“ vor ein und demselben 
– für sie unerkennbaren –
„Gebilde“: 

»Dem Referenzideal der Abbildung der WELT«.

In dessen fester „Gestalt“, den ihm ureigenen „Merkmalen“ und spezifischen „Richtigkeitskriterien“!
--- In der vollen Spanne zwischen ‚kognisch ganz unten‘ und ‚kognisch ganz oben‘ spielend. ---
Doch was stellten die Philosophen in diesem Szenario jeweils an?

– [\Das Szenario: „Kunstakademie“; \in „Beobachterrolle“; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als ‚Allseits-Trans​parente Box‘; \zum „Ismenwesen“; \Erinnerung an die Gestalt + Struktur des im »Unterfangen Weltpuzzle« gesuchten: „Gedankengebäu​des“; \...; \...] 

-----

Man denke auch an frühe Fälle wie etwa „Die Bibliothek von Alexandria“ oder „Das Haus der Weisheit“ in Bagdad. 

Was genau stellten Philosophen damals an? Innerhalb der Möglichkeiten ihres persönlichen ‚Gucklochs in den Kognischen Raum‘? Mit eigenen „Prämissen“, „Fragen“ und ‚Behauptungen‘ jeweils?
Im Vergleich zum »Referenzideal der Abbildung der WELT selbst«

der beim ‚Zusammenpuzzeln des 
originalseits vorhandenen GANZEN‘ 
tatsächlich zuständigen „Bildvorlage“.
– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \zum Machen von „Theorien“; \zum Machen von „Philosophien“; \„wolkig sein“ – als Behauptung / als Lehre; \„unvorstellbar sein“: ein für uns alle kognitives Handicap; \‚Kognitive Nebelwerferei‘: als „billiger  Ausweg“ aus den Schwierigkeiten einer Aufgabe; \Tricks zur Darstellung von „Unvorstellbarem“; \...; \...] 

-----

Die Geschichte der „Religionen“ und „Philosophien“ + deren miteinander konkurrierende Konzepte.
    – Ein ewiges „Kognitives Herumeiern“ bei der Suche nach der »LÖSUNG des Puzzle WELT«.
– [\Das – generelle – „Spiel“-Paradigma – mit all seinen Spielwiesen; \Der »Alles unifizierende Kognische Raum«: riesig als „Suchgebiet“; \\Wiki: „Totalität“; \...; \...] 
----------

Zwei Sottisen: 

· Steht ein Menschenskind suchend am Nordpol und heult: 
                                                          „Ich will nach Hause!“
Kommt ein Eisbär vorbei und rät ihm: „Geh immerzu nach Süden.“

· Hockt ein Menschenskind am ‚Ausgezeichneten Blickpunkt der KOGNIK‘ und heult: 
                                    „Ich will zurück in die mir vertraute Welt!“
Kommt das Äffchen Cogito vorbei und rät ihm: „Zoom einfach nach ‚kognisch unten‘ zu.“

Recht haben beide!
– [\„Kognitives Glatteis“; \„Unifizierung“, ‚Ausgezeichneter Blickpunkt‘ + Die so besondere Rolle des »Privilegierten Beobachter« – \Defini​tionsgrafik dazu – in Seitenansicht; \all die „Wortfelder“, \„Puzzlesteine“ + \‚Primpunkte‘; \Das ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma der KOGNIK; \...]  

**********
Arbeitspaket
Die einzelnen Kernvorstellungen, das jeweilige Vorgehen + deren Ergebnisse 
                            in die dafür zuständigen ‚Systemische Grafiken‘ eingetragen!     
Pro Stück für:
· Die „Animisten“ 

· Platon 

· Aristoteles

· Monotheismus

· Der „Logos“ – als Wirkprinzip
· ...

· Der „Llullsche Computer“

· Das \\Daodejing
· Die anderen „Religionen“
· „Die Partei hat immer recht!“

· §...; Hegel 
 ; Heidegger 
 ; Leibniz 
 ; ...§

· Wittgenstein
· Die „Strukturalisten“

· Richard von Mises: „Kleines Lehrbuch des Positivismus“ – (erschienen im Jahr 1939)
· Stephen Wolframs: „A New Kind of Science“ – [\Analysen + Kommentare dazu; \...]  

· ... „usw. usw.“
– [\Die – schlicht unabänderlich – angetroffene »Einsheit in Vielheit«: als dem Hauptmerkmal des »Originals WELT«; \Szenario: „Kunstakademie“ – ‚Modell stehen‘ als Merkmal; \Szenario: mit der „Sichtkeule“ bzw. der „Radarkeule“ unterwegs im »Kognischen Raum«; \Das ‚Guckloch‘-Paradigma der KOGNIK: unser aller gemeinsames Los + kognitives Handicap; \zum ‚Behauptungswesen‘; \„vergleichen“ – eine kognitive Leistung; \in strikter Unterscheidung!: „Das Originalseitige“ versus: „Das Abbildungsseitige“; \Das „Konklave“-Szenario der KOGNIK; \Prinzipgrafik: „Weltbildvergleich“ – hier: in lauter Draufsichten; \Das „Evolutionsprinzip“  – auch dabei am Werk; \Das »Referenzideal für die Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als ‚Allseits-transparente Box‘ + als die für das »Puzzle WELT«: zuständige „Bildvorlage“; \Die ‚Palette der Freiheitsgrade‘ der „Bewegung“ + des „Handelns“ in der kognitiven Welt; \all die „Philosophien“ im Laufe der Kulturgeschichte; \als – ‚im Abbildungsseitigen‘ extra vorzuschaltender – Arbeitsschritt: Die „richtige“ ‚Transformation der Dinge in den »Kognischen Raum«‘; \Erinnerung an die Gestalt + Struktur des im »Unterfangen Weltpuzzle« gesuchten: „Gedankengebäudes“; \‚kognisch unten‘ + ‚kognisch oben‘ – als „Positionen“ + als „Richtungen“ in einem so längst vorhandenen! „LEGE- + Diskurs-Raum“; \Prinzip​grafik: »Abstraktionskegel« + ‚Geschachtelte Weltausschnitte‘ – in Seitenansicht + in Draufsicht; \Ziel-Vision: Keinerlei „Fremdparadigmen“ mehr benötigt!; \Das »Ultimative Richtigkeitskriterium zum Puzzle WELT« (qualitativ); \„fertig sein“ mit dem »Unterfangen Weltpuzzle«; \„Kontrolljahr 3000“; \...  
--- \„Drehbuch“ zur visualisierenden Darstellung der Phänomene und Fragen der KOGNIK – \im – allunifizierten – »Kognischen Raum«; \...] 

*****

Arbeitspaket

Für jeden der Konkurrenten dessen eigene „Leitmotive“ vorsortieren! Diese dann den Kategorien: 
           „Axiom“; „Theorem“; „Lemma“; „Korollar“; „bloße Behauptung“ oder „...“ zuordnen. 
Ähnlich wie in der ‚Mathematik der KOGNIK‘ als Zuordnung für die eigene Theorie geschehen(d).

– [\Das »Puzzle WELT«; \Die Palette der „Leitmotive“ zum »Unterfangen Weltpuzzle«; \zum – freien – ‚Behauptungswesen‘; \zur ‚Mathematik der KOGNIK‘ – Axiomatisches; \… --- \Das „Endoteleskop“-Szenario der KOGNIK + \„Aliens“ – am genau selben Werk; \...; \...] 
-----

Ab wo beginnen bei all den „Konkurrenten“ denn die Unterschiede im Ergebnis?
– [\„...“; \„Religiosität“ – \Wortfeld dazu + \Seite #2 + \Seite #3; \...; \...] 

**********
Allerlei an „Struktureller Vorarbeit“
· ...

· Leon Battista Alberti – „De Pictura“

· ...

-----
Solide Vorläufer zum Tortenstück: „Körper-Seele“-Dualismus
· …
§...§
– [\\Wiki : « Julien Offray de La Mettrie » – \OCR : „L’Homme – Machine“ – aus dem Jahre 1748; \...; \...; \...] 

*****

Welche der heutigen Werke kommen dem »Ansatz speziell der KOGNIK zur Lösung des Puzzles WELT« noch am nächsten?
· Andreas Goppold: „Die neue Kunst der Perspektive: Das Pyramidale Buch, die Neuronale Resonanz, und die Meta Pattern Machines“, \\2000 / … 
– [\Das »Puzzle WELT« – immens als GANZES; \Das „Trichter“-Szenario der KOGNIK; \Der »Abstraktionskegel« – ein besonders unifizierungsmächtiger ‚Wissensträgertyp‘; \„Unifizierung“, ‚Ausgezeichneter Blickpunkt‘ + Der Posten des »Privilegierten Beobachters«; \‚Platsch-Verarbeitung‘ – Das Wirkprinzip des Denkens; \Der ‚Nabel der Welt‘ – in Draufsicht + \Videoclip; \„operational sein“ – ein abbildungsseitiges Merkmal; \...; \...]  
· …
– [\...; \...]  

**************************************************

Was – hauptsächlich – unterscheidet 
die KOGNIK mit ihrem technischen Angebot
von jedwedem irgend konkurrierenden Weltbild? 

In derselben operationalen Mächtigkeit 
schafft das keiner der Konkurrenten!

– [\„operational sein“ (oder nicht) – ein abbildungsseitiges Merkmal; \Das (allzu freie) ‚Behauptungswesen‘; \all die ‚Richtigkeitskriterien‘ – zur Auswahl; \...]  

**************************************************
Als Herausforderung an die heutige KI-Technik
– [im Jahr 2000 ff.]
Ausprobieren der Möglichkeiten und der Leistungsgrenzen von „Deep Learning“ speziell bei der 
»Suche nach der LÖSUNG des Puzzles WELT«.

Mit den ‚Behauptungen‘ aller Kultur-Epochen und der ‚Menge der Wissbarkeiten der WELT‘ ist dafür Trainingsmaterial in Hülle und Fülle vorhanden. Ausreichend viel mittlerweile sogar!
-->  Als Herausforderung auch noch:
‚Maschinelles Forschen‘

§Nur welche „Diskursräume“, „Abstraktions-Schalen“ + „Zusammenhänge“ + „…“ gilt es denn – in ‚Kognischer Intelligenz‘ – dabei erst ‚maschinell zu entdecken‘!?§ 
 + 

– [\„Lernen“; \„Künstliche Intelligenz“ – ‚Maschinen-Forschen‘; \‚wissbar sein‘ – als Merkmal + all die ‚Wissbarkeitsgebiete‘; \zum ‚Behauptungswesen‘; \Die volle Palette der ‚Wissensträgertypen‘; \„Transformationen“ – als solche; \all die Szenarios zum »Puzzle WELT«; \Das »Puzzle WELT« – als GANZES … ---\„… ist grundsätzlich lösbar!“; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als „Allseits-Transparente Box“; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – ganz ohne eigenes „Draußen“; \„Erkenntnisgewinnung“ – als solche; \„Kontrolljahr 3000“; \...; \...; \...]  

*****

In eigener Sache
·                                                                       „Ätsch!“
Zum originalseits so vorliegenden GANZEN: 
                                        Es ist immerzu ein und dieselbe ‚Spielwiese‘! 
– [\Vision: Der ‚Kognische Universalatlas‘ – mit all dessen ‚Platzhaltern‘ / „Planquadraten“ 
 ; \Das – generelle – ‚Spiel‘-Paradigma; \Die Palette der »Leitmotive zum Unterfangen Weltpuzzle«; \...; \...] 
· Das »Paradigma der KOGNIK« bietet der Philosophie einiges mehr an verlässlicher Unterscheidung und an operationalem Werkzeug, als es uns die „Vorläufer“ jemals zur Verfügung stellten. 

– [\\Wiki: Das „Universalienproblem“  (↑) ; \„Beschreibungsweisen“ + Paradigmenwechsel -- {Aber welche denn da?!}; \in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅  – \Prinzipgrafik dazu; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als „Allseits-transparente Box“; \Der ‚Kognische Raum‘ als GANZER – {seit Ewigkeiten so bereits vorhanden!}; \zur „Philosophie“ – mit ihrer Geschichte; \Überblicksgrafik: All die ‚Wissensträgertypen‘ – zur Auswahl; \speziell der Wissensträgertyp: „Systemische Grafik“; \‚Kognische Koordinaten‘ – als solche; \Der für das »Puzzle WELT« zuständige: ‚LEGE-Platz‘ + Das „Fächer“-Szenario der KOGNIK; \Die ‚ZWEITE Gestalt all der Dinge‘; \Der ‚Nabel der Welt‘; \Das „Rückspul“-Szenario der KOGNIK; \...; \...] 

· In fernerer  / fernster Zukunft: „Tief-Forschung“ / „Hoch & Tief-Puzzeln“ 
                           (statt bloß: „Tief-Lernen“ als Konzept + Methode)
– [\„Künstliche Intelligenz“; \Das »Puzzle WELT« – immens als GANZES; \„Kontrolljahr 3000“; \...; \...]  

· ...
– [\...; \...] 
\Der – all-unifizierende – „LEGE-Raum“ zum »Puzzle WELT«
� --- im zum »Puzzle WELT« gesuchten Diskursraum�– [\� HYPERLINK "../architek/raum.doc" ��Der jeweilige / sachlich zuständige LEGE-Platz�; \� HYPERLINK "../elemente_der_loesung/referenzideal.doc" ��Das »Referenzideal der Abbildung der WELT«�; \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/nabel-der-welt_draufsicht.jpg" ��Die Draufsicht auf den ‚Nabel der Welt‘�; \...]   


� Die 5 „Platonischen Körper“ + in ihrer Zuschreibung zu „Erscheinungsformen der physikalischen Materie“�– [\�HYPERLINK "../a_meth/spiegel.doc"��in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ �; \� HYPERLINK "../architek/materielle_welt.doc" ��Die „Welt der Materie + Energie“�; \� HYPERLINK "https://de.wikipedia.org/wiki/Platonischer_K%C3%B6rper" ��Wiki: Die „Platonischen Körper“�; \...]   


� Bei genauerer Betrachtung gemäß F. A. Trendelenburgs: „Die logische Frage in Hegels System“ fällt der �(von vorneherein überzogene) Absolutheits-Anspruch der „Dialektische Methode des reinen Denkens“ schnell in sich zusammen.�– [\� HYPERLINK "../fakten/geltungsbereich.doc" ��„Geltungsbereiche“ als solche + deren jeweilige Reichweite + Grenzen�; \� HYPERLINK "../a_meth/systemanalyse.doc" ��(strikte) „Systemanalyse“ – wenn so am Werk�; \� HYPERLINK "../a_meth/vererbg.doc" ��Phäno�men: „Vererbung von Merkmalen“ – im »Kognischen Raum«�; \� HYPERLINK "../a_meth/orthogon.doc" ��„zueinander orthogonal sein“ (oder nicht) – als Merkmal�; \� HYPERLINK "trendelenburg.doc" ��Friedrich Adolf Trendelenburgs Analyse�; \...; \...]  


� Siehe zu diesem meine � HYPERLINK "../../../../KOGNIK/korrespondenz/Stinnes%20-%2006.02.2010.doc" ��Korrespondenz� vom 06.02.2010 + � HYPERLINK "../../../../KOGNIK/korrespondenz/Stinnes%20-%20Aus%20dem%20Kontrastprogramm%20zu%20Heidegger.doc" ��Kontrast-Programm zu Martin Heidegger�


� Seine � HYPERLINK "monaden.doc" ��Monaden-Theorie� , deren Stärken + Schwächen --- „Wie denn hätte es da richtiger zuzugehen?!“�– „Zentralmonade“ --- „Die Urmonade ist Gott!“ / „Die höchste Monade“ – „als letzter zureichender Grund“�– [\� HYPERLINK "../architek/grosses_fragezeichen.doc" ��Das ‚Große Fragezeichen‘ zum »Puzzle WELT«�; \...]  





�                               Die Art der Ansteuerung der ‚Wissbarkeiten‘ --- im ‚Primpunkt‘-Wesen: �Statt bloßer „Listen“ und „isolierter Nennungen“ ein Vorzeigen / Vorblättern der Dinge fest-verknüpft mit ihrer originalseits „Lokalen Nachbarschaft“. Per im „Standardvorspann jeder der Textdateien“ angebotenen Optionen:�  „Wortfelder“ / „Vergl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft“ / „Grafiken + Beispiele“ / „Literatur“ (+ Wikis)�– [\� HYPERLINK "../architek/top-zone.doc" \l "Prim_Punkt" ��‚Primpunkte im Kognischen Raum‘ – als solche�; \� HYPERLINK "../cog/ansteurn.doc" ��Das Wirkprinzip der ‚Ansteuerung einzelner Dinge / ‚Weltausschnitte‘ im Kognischen Raum‘�; \� HYPERLINK "../elemente_der_loesung/ausgezeichneter_blickpunkt_unifizierung.doc" ��„Unifizierung“, ‚Ausgezeichneter Blickpunkt‘ + der so besondere Posten des ‚Privilegierten Beobachters‘�; \�HYPERLINK "../a_meth/spiegel.doc"��in Grundun�terscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ � – \� HYPERLINK "file:///D:\\WEBPRAESENZ\\kognik_1\\ONLINE\\abbildungen_zur_kognik\\systemische_grafik\\orthogonalitaet_WELT_Welt%20_2.jpg" �Prinzipgrafik zu deren ‚Orthogonalität‘�; \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/zentraler_hub.jpg" ��„Systemische Grafik: ‚Zentraler Hub sein‘ – als Merkmal� + \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/auch_dabei.jpg" ��„auch mit dabei“� + \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/zentraler_hub_beschriftet.jpg" ��„Zentraler Hub“ – in Draufsicht� + \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/komplexitaet_querbeet.jpg" ��„Kom�plexität“ – querbeet� + \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/logo2.jpg" ��LOGO 2�; \� HYPERLINK "../elemente_der_loesung/kognitive_kartografie.doc" ��‚Kognische Kartografie‘�; \�HYPERLINK "../cog/verzweig.doc" \l "Verzweigungsrichtungen"��Abzweigungskandidaten�; \� HYPERLINK "../buchtop/wortfelder.doc" ��„Wortfelder“ – lokal vorgefiltert�; \� HYPERLINK "../a_meth/zoom.doc" ��Die ‚Durchzoombarkeit des jeweiligen Weltausschnitts‘�; \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/hubwesen.doc" ��Das ‚Hubwesen im Kognischen Raum‘�; \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/planquadrate_im_a-kegel.jpg" ��„Plan�quadrate im Abstraktionskegel‘� + als „Blickwinkel“ analog zu: \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/galaktische_koordinaten.jpg" ��„Galaktische Koordinaten“�; \�HYPERLINK "D:\\WEBPRAESENZ\\kognik_1\\ONLINE\\abbildungen_zur_kognik\\systemische_grafik\\nabel-der-welt_draufsicht.jpg"��Der ‚Nabel der Welt‘ – in seiner Draufsicht schrittweise ‚ausgerollt‘ – {Rohentwurf}�; \...]  


� Der Kern der Herausforderung liegt in dem dort so andersartigen ‚Zustands-, Bewegung-, Analyse-, LEGE- und Diskurs-Raum‘. In dessen gegenüber heutigen „Convolutional Neuronal Networks“ viel komplexerer, weil dann ‚ein- und ausrollbarer‘ Dimensionalität.�– [\� HYPERLINK "../architek/raum.doc" ��„Merkmal-Räume“ – als solche�; \� HYPERLINK "../cog/kog-raum.doc" ��Der ‚All-Unifizierte Kognische Raum‘�; \� HYPERLINK "../architek/ausrollbar-dimensional_sein.doc" ��Die – abbildungsseitige – ‚Ein- und Ausrollbarkeit der: Diskursraumdimensionen; Merkmale; Zusammenhänge; Kontexte; Fragen; Probleme; Methoden; … + Richtigkeitskriterien�; \...; \...]   


� Solange „KI-Algorithmen“ noch zu dumm sind, um auf eigene Faust den für das »Puzzle WELT zuständigen LEGE-Raum« herauszufinden, könnte man ihnen – ersatzweise – als Struktur das „Fächer“-Szenario der KOGNIK einfüttern. Doch sollten sie zumindest dann selbständig erkennen, dass es ‚im Abbildungsseitigen‘ auch so etwas wie ‚Pseudo-Platz‘ gibt! �– [\� HYPERLINK "../akquis/orientierung.doc" ��zur „Orientierung im jeweils vorliegenden Raum‘�; \� HYPERLINK "../a_meth/puzzle.doc" ��Das ‚Puzzle‘-Paradigma der KOGNIK�; \� HYPERLINK "../elemente_der_loesung/faecher-szenario.doc" ��Das ‚Fächer‘-Paradigma der KOGNIK�; \� HYPERLINK "../a_meth/loecher_im_wissensraum.doc" ��„Löcher im Kognischen Raum“ – in der Rolle als ‚Pseudoplatz‘�; \�HYPERLINK "../elemente_der_loesung/"��Dateiordner: „Elemente der Lösung“�; \...]  


� --- bislang die Meisten davon: schlicht „leer“ oder ideologisch „falsch besetzt“. �Dennoch auf ewig allgemein verfügbar für die Platzierung von: ‚Originaltreuerem‘ / „Vollständigerem“ / ‚Kognitiv Ökonomischerem‘ / „Diskutierbarem“ / „weiter Hinterfragbarem“ / „…“.


� ... bzw. als die Philosophen für ihre eigenen Zwecke / Behauptungen bereits ‚operational‘ zu nutzen wussten.�– [\� HYPERLINK "../fakten/behauptungswesen.doc" ��Das – zunächst so freie –‚Behauptungswesen‘�; \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/wortfelder/wortfeld_-_konfliktwesen.doc" ��Wortfeld zum „Konfliktwesen“�; \� HYPERLINK "../a_meth/delta.doc" ��Das ‚Delta+-Geschehen der Erkenntnis‘�; \� HYPERLINK "../elemente_der_loesung/ultimatives_richtigkeitskriterium.doc" ��Das »Ultimative Richtigkeitskriterium für die LÖSUNG des Puzzles WELT« (qualitativ)�; \� HYPERLINK "../defion/operational.doc" ��‚Operationalität‘ – ein abbildungsseitiges Konzept�; \...; \...] 
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